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Meditation

  Foto: Edeltraud Linden

Ich gebe es zu:
Bei der frommen Rede vom guten Hirten
und seinen Schafen
hat mich schon immer
ein Unbehagen geplagt

Zu oft haben kirchliche Herren
diese Rede auf sich selbst bezogen
sich zu Hirten aufgeschwungen
und beflissen regiert
wo es nur um eigene Belange ging

Zu oft haben Christenmenschen
diese Rede auf sich selbst bezogen
sich zu unmündigen Schafen erklärt
und Verantwortung abgegeben
wo es unbequem zu werden drohte

Ich gebe es zu:
Die Zusage, dass Jesus um uns weiß
dass er uns unvergängliches Leben verheißt
und wir uns ihm anvertrauen dürfen
lässt meine Augen leuchten jeden Tag
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